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ersten Auflage seiner Wirtschaftsentwicklung der Karolingerzeit 8) die 
frühere, wesentlich auf den Arbeiten von G. L. von Maurer 9), G. 
Landau 10), K. W. Nitzsch 11), B. Guérard 12), K. Th. von 
Inama-Sternegg 13), K. Lamprecht 14), K. Gareis 15) und 
schließlich B. Steinitz 16) beruhende Einschätzung des CV im Zu­
sammenhänge mit seinem Generalangriff auf die damals gültigen An­
schauungen über die Wirtschaft der Karolingerzeit restlos umzustoßen 

versucht hat, sind zu diesem Thema eine ganze Reihe von Arbeiten ver­
öffentlicht worden. Sie sind indes nicht immer leicht zugänglich, denn 
es handelt sich durchweg um Aufsätze, die in in- und ausländischen Zeit­
schriften der verschiedensten Fachrichtungen (außer Geschichte noch 
Landwirtschaft, Recht und Philologie) erschienen sind. Diese Arbeiten 
haben nicht immer die gebührende Aufmerksamkeit gefunden. Sie sind 
zwar in der Diskussion um die Thesen von Dopsch berücksichtigt worden;

8) A. Dopsch, Die Wirtschaftsentwicklung der Karolingerzeit, vornehm­
lich in Deutschland, 2 Bde (1912f.1, 1921 f.2). — Zukünftig immer WE. zi­
tiert; die Zitate, soweit nicht anders angegeben, aus der 2. Aufl.

9) Einleitung zur Geschichte der Mark-, Hof-, Dorf- und Stadtverfassung 
und der öffentlichen Gewalt (1854); ders., Geschichte der Fronhöfe, der 
Bauernhöfe und der Hofverfassung in Deutschland (1862).

10) Die Territorien in Bezug auf ihre Bildung und Entwicklung (1854).
n) Ministerialität und Bürgertum (1859).
12) Polyptique de l’abbé Irminon ou dénombrement des manses, des serfs 

et des revenus de l’abbaye de St. Germain des Prés sous le règne de Charle­
magne, 2 Bde (1844); ders., Explication du capitulaire „de villis“, BÉCh., 
3me Série 4 (1853). Neudruck in Mémoires de l’Institut de France, Acad. des 
Inscr. 21 (1857). — Die Zitate nach dem Druck in BÉCh.

13) Die Ausbildung der großen Grundherrschaften in Deutschland während 
der Karolingerzeit (G. Schmollers Staats- und sozial-wiss. Forsch. 1, 1, 1878); 
ders., Deutsche Wirtschaftsgeschichte (1879).

14) Deutsches Wirtschaftsleben im MA. 1, 2 (1886).
16) Bemerkungen zu Kaiser Karls d. Gr. Capitulare de Villis (Germ. Abh. z. 

70. Geburtstage K. v. Maurers, 1893); ders., Die Landgüterordnung Kaiser 
Karls d. Gr. (Capitulare de villis vel curtis imperii). Textausgabe mit Ein­
leitung und Anmerkungen (1895; anastatischer Neudruck 1905); ders., Von 
Weingesetzen. Zugleich ein Beitrag zur Kapitularienlehre (Festgabe f. K. Güter­
bock, 1910). Dazu dann noch die teilweise in Erwiderung auf Dopsch ge­
schriebene Abh. Die Familia des Capitulare de Villis vom Jahre 812 (Festschr. 
G. Cohn zum 70. Geburtstage, 1915).

16) Die Organisation und Gruppierung der Krongüter unter Karl d. Gr., 
VSozWG. 9 (1911). — Ich habe hier nur eine Übersicht über die wohl wich­
tigsten Werke geben wollen und verweise im übrigen auf die ausführliche Zu­
sammenstellung, die Dopsch unter der Überschrift „Die Entstehung der herr­
schenden Lehre“ im Anfang beider Auflagen der WE. gibt.


